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1.1
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1.3

Vorbemerkungen

Prüfungsauftrag

Nach 8 153 Abs. 3 NKomVG obliegt in Gemeinden, in denen ein Rechnungsprüfungs-
amt nicht besteht, die Rechnungsprüfung im Rahmen des 8 155 Abs. 1 NKomVG dem
Rechnungsprüfungsamt des Landkreises.

Prüfungsgegenstand

Gegenstand der Prüfung war der Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2022 mit den
nach 8 128 Abs. 3 NKomVG beizufügenden Anlagen unter Hinzuziehung aller erforder-
lichen Unterlagen.

Durchführung der Prüfung
Der Jahresabschluss mit den erforderlichen Unterlagen wurden dem RPA im Mai 2024
zur Prüfung vorgelegt. Die Prüfung wurde in dem Zeitraum vom 11.03.2025 bis
09.05.2025 mit Unterbrechungen durchgeführt. Während des geprüften Zeitraumes
nahm Frau Kraake das Amt der Samtgemeindebürgermeisterin wahr.

Zur Ausführung des Prüfungsauftrages wurden neben dem Jahresabschluss mit seinen
Bestandteilen und beizufügenden Unterlagen - soweit erforderlich - die Belege der
Samtgemeindekasse sowie weitere die Zahlungsvorgänge begründende Unterlagen
herangezogen.

Der Prüfungsumfang wurde entsprechend 8 155 Abs. 3 NKomVG nach pflichtgemäßem
Ermessen eingeschränkt.

Die Prüfung hat sich gemäß 8 156 Abs. 1 Nr. 3 NKomVG auch darauf zu erstrecken,
ob nach den bestehenden Gesetzen und Vorschriften unter Beachtung der maRßgebli-
chen Verwaltungsgrundsätze und der gebotenen Wirtschaftlichkeit verfahren wird. Dies
erfolgt mittels Systemprüfungen (in Bezug auf Anordnungswesen, Buchführung, Richt-
linien und Dienstanweisungen), der Prüfung auf Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses und des Anhangs sowie einer Betrachtung der wirtschaftlichen Verhältnisse
der Samtgemeinde.

Für die Prüfung wurde mit der Verwaltung vereinbart, dass ermittelte Korrekturbedarfe
grundsätzlich nicht in dem zu prüfenden, sondern in einem darauffolgenden Rech-
nungsjahr umgesetzt werden. Dies gilt jedoch nur, soweit eine im Wesentlichen zutref-
fende Darstellung der tatsächlichen Vermögens-, Schulden- und Finanzlage sowie des
Jahresergebnisses weiterhin gewährleistet ist.

Die Darstellung und Erläuterung der wichtigsten Ergebnisse des Jahresabschlusses
sowie erheblicher Abweichungen von den Haushaltsansätzen im Anhang
(8 56 KomHKVO) und im Rechenschaftsbericht ($ 57 KomHKVO) obliegt der Kom-
mune. Es wird insoweit auf die seitens der Samtgemeinde erstellten Unterlagen ver-
wiesen.

Seite 3 von 12



Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Lüneburg
Schlussbericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 der Samtgemeinde Dahlenburg

1.4

Das wesentliche Ergebnis dieser Prüfung ist mit der Samtgemeindebürgermeisterin,
Frau Kraake, und dem Fachbereichsleiter Haushalt & Finanzen, Herrn Menger am
19.06.2025 erörtert worden.

Prüfung der Vorjahre und Entlastung
Die letzte Rechnungsprüfung erstreckte sich auf den Jahresabschluss 2021. Über die-
sen Jahresabschluss hat der Samtgemeinderat am 15.12.2022 beschlossen. Der Rat
hat die Entlastung der Samtgemeindebürgermeisterin Frau Kraake ab dem 01.11.2021
beschlossen. Dem Samtgemeindebürgermeister a. D. Herr Maltzan wurde bis zum
31.10.2021 eine eingeschränkte Entlastung erteilt.

Die unverzügliche Mitteilung nach 8 129 Abs. 2 NKomVG über die Beschlüsse wurde
im Rahmen der Jahresabschlussprüfung nachgeholt.

Die öffentliche Bekanntmachung und die Auslegung des Jahresabschlusses ist noch
nachzuholen.

Haushaltssatzung

Der Samtgemeinderat hat die (Nachtrags-)Haushaltssatzungen wie folgt beschlossen:

* Haushaltsjahr 2022 am 10.03.2022
e 1. Nachtragshaushaltssatzung am 03.11.2022

Die Haushaltssatzung enthielt die folgenden Festsetzungen:

Soweit im Haushaltsjahr Nachtragssatzungen beschlossen wurden,
erfolgt hier die Darstellung der fortgeschriebenen Werte. 2022
Kreditermächtigung* 2.135.700,00 €
Gesamtbetrag Verpflichtungsermächtigungen entfällt
Höchstbetrag Liquiditätskredite* 6.000.000,00 €
Umlagesatz Samtgemeindeumlage* 44 V.H.
Unerheblichkeitsgrenze gemäß $ 117 Abs. 1 NKomVG für über- /
außerplanmäß ige Aufwendungen und Auszahlungen
(Entscheidungszuständigkeit Samtgemeindebürgermeisterin) 5.000,00 €
*genehmigungspflichtig

Die genehmigungspflichtigen Teile der Haushaltssatzung 2022 sind vom Landkreis Lü-
neburg als Kommunalaufsichtsbehörde am 15.03.2022 genehmigt worden.

Dabei hat die Kommunalaufsicht auf Anhaltspunkte hingewiesen, wonach die Kredit-
verpflichtungen nicht mit der dauernden Leistungsfähigkeit der Samtgemeinde im Ein-
klang stehen. Nachdem die Dringlichkeit der vorgesehenen Investitionen durch zusätz-
liche Begründungen seitens der Samtgemeinde Dahlenburg erläutert wurde, hat die
Kommunalaufsicht die Haushaltsgenehmigung unter Zurückstellung erheblicher Be-
denken erteilt.
Die Haushaltssatzung wurde am 28.03.2022 im Amtsblatt des Landkreises Lüneburg
Nr. 3/2022 veröffentlicht.
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Die genehmigungspflichtigen Teile der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2022 sind vom
Landkreis Lüneburg als Kommunalaufsichtsbehörde am 08.12.2022 genehmigt wor-
den.

Dabei hat die Kommunalaufsicht auf ihre Ausführungen und Hinweise aus ihrem
Schreiben vom 15.03.2022 verwiesen und die Genehmigung damit unter Zurückstel-
lung erheblicher Bedenken erteilt.

Die Nachtragshaushaltssatzung wurde am 13.02.2023 im Amtsblatt des Landkreises
Lüneburg Nr. 2/2023 veröffentlicht.

Jahresabschluss

Allgemeines

Die Samtgemeindebürgermeisterin hat die Vollständigkeit und Richtigkeit des Jahres-
abschlusses 2022 am 30.04.2024 festgestellt ($ 129 Abs. 1 NKomVG).

Die Vorjahreswerte der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung sowie der Bilanz wur-
den richtig in die Bücher des Prüfjahres vorgetragen.

Ergebnisrechnung

Die Gesamtergebnisrechnung als Plan-Ist-Vergleich stellt sich für den Prüfzeitraum in
komprimierter Form wie folgt dar:

Haushaltsjahr 2022
mehr (+)

Haushaltsplan Ergebnis weniger (-)
Ordentliche Erträge 5.990.900,00 € 6.319.759,91 € 328.859,91 €
Ordentliche Aufwendungen 5.831.300,00 € 5.610.829,36 € -220.470,64 €
Ordentliches Ergebnis 159.600,00 € 708.930,55 € 549.330,55 €
Außerordentliche Erträge 0,00 € 39.371,48 € 39.371,48 €

Außerordentliche Aufwendungen 0,00 € 8.936,61 € 8.936,61 €
Außerordentliches Ergebnis 0,00 € 30.434,87 € 30.434,87 €
Jahresergebnis
Überschuss / Fehlbetrag (-) 159.600,00 € 739.365,42 € 579.765,42 €

Der gesetzlich geforderte Haushaltsausgleich (8 110 Abs. 4 NKomVG) wurde sowohl
in der Haushaltsplanung als auch in der Rechnungslegung erreicht.
Die Teilergebnisrechnungen sind Bestandteil des Jahresabschlusses. Die durchge-
führte Plausibilitätsprüfung ergab, dass die Summe aller Teilergebnisrechnungen mit
den Werten der Gesamtergebnisrechnung übereinstimmt.

Finanzrechnung

Die Gesamtfinanzrechnung - hier in komprimierter Darstellung - hat sich im Prüfzeit-
raum wie folgt entwickelt:
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Haushaltsjahr 2022
mehr (+)

Haushaltsplan Ergebnis weniger (-)

I. Laufende
Verwaltungstätigkeit
Einzahlungen 5.678.400,00 € 5.911.942,35 € 233.542,35 €
Auszahlungen 5.064.100,00 €| 4.816.321,52 € -247.778,48 €
Saldo 614.300,00 € 1.095.620,83 € 481.320,83 €
II. Investitionstätigkeit
Einzahlungen 175.000,00 € 510.526,93 € 335.526,93 €
Auszahlungen 1.054.700,00 € 1.021.056,47 € -33.643,53 €
Saldo -879.700,00 € -510.529,54 € 369.170,46 €
Finanzmitte I-Überschuss/
-Fehlbetrag (Saldo |. und II.) -265.400,00 €| 2.587.930,14 €| 2.853.330,14 €
II. Finanzierungstätigkeit
Einzahlungen 2.135.700,00 € 0,00 €| -2.135.700,00 €
Auszahlungen 857.700,00 € 772.290,28 € -85.409,72 €
Saldo 1.278.000,00 € -772.290,28 €| -2.050.290,28 €
Finanzmittelveränderung
(Saldo I., II. und Ill.) 1.012.600,00 € -187.198,99 €| -1.199.798,99 €

Die haushaltsunwirksamen Zahlungen sowie der Anfangs- und Endbestand an Zah-
lungsmitteln zu Beginn bzw. am Ende des Jahres können in der Finanzrechnung nach
dem aktuellen verbindlichen Muster des MI (Muster 12) optional ausgewiesen werden.
Die Samtgemeinde Dahlenburg hat von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch gemacht.
Nicht zuletzt aus Gründen der Transparenz und Vollständigkeit wird empfohlen, diese
Option zukünftig wahrzunehmen.

Die Teilfinanzrechnungen sind Bestandteil des Jahresabschlusses. Die durchgeführte
Plausibilitätsprüfung ergab, dass die Summe aller Teilfinanzrechnungen mit den Wer-
ten der Gesamtfinanzrechnung nicht übereinstimmt. Es ergab sich eine Abweichung
von 50,05 €.

Bilanz

Die Bilanz wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Bilanzierung er-
stellt.

Aktiva

Die Bilanzpositionen der Aktivseite - hier in komprimierter Darstellung — haben sich im
Prüfzeitraum wie folgt entwickelt:
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Aktiva Vorjahr 31.12.2022 Veränderung
1.  Immaterielles Vermögen 1.022.710,20 €| 1.049.704,13 € 26.993,93 €
2. Sachvermögen 17.483.177,90 €| 17.759.211,85 € 276.033,95 €
3. Finanzvermögen 200.345,78 € 173.505,40 € -26.840,38 €
4. Liquide Mittel 2.267.046,23 €| 1.584.175,42 € -682.870,81 €

Aktive
5. Rechnungsabgrenzung 45.474,76 € 37.275,54 € -8.199,22 €

Summe 21.018.754,87 €| 20.603.872,34 € -414.882,53 €

Die Erfassung und Bewertung des Vermögens ist nachvollziehbar erfolgt.
Das in der Bilanz ausgewiesene Anlagevermögen wird auf den dafür vorgesehenen
Sachkonten und in der Anlagenbuchhaltung zutreffend abgebildet.

Die Abschreibungen und betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauern der abnutzbaren Ver-
mögenswerte wurden entsprechend der verbindlichen Abschreibungstabellen ange-
setzt. Soweit die Nutzung der Sachanlagen zeitlich begrenzt ist, wurde der Wert ent-
sprechend der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer um planmäßige Abschreibungen
vermindert.

Passiva

Die Bilanzpositionen der Passivseite - hier in komprimierter Darstellung - haben sich
im Prüfzeitraum wie folgt entwickelt:

Passiva Vorjahr 31.12.2022 Veränderung
1. Nettoposition 2.671.361,32 €| 3.637.345,70 € 965.984,38 €
1.1 Basisreinvermögen -4.478.208,63 €| -4.478.208,63 € 0,00 €
1.2 Rücklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1.3 Jahresergebnis 443.035,14 €| 1.182.400,61 € 739.365,47 €
1.4 Sonderposten 6.706.534,81 €| 6.933.153,72 € 226.618,91 €
2. Schulden 12.807.918,45 €| 11.603.709,44 €| -1.204.209,01 €
3. Rückstellungen 5.530.512,82 €| 5.346.998,40 € -183.514,42 €

Passive
4. Rechnungsabgrenzung 8.962,28 € 15.818,80 € 6.856,52 €

Summe r 21.018.754,87 €| 20.603.872,34 € -414.882,53 €

Die Bilanzpositionen der Passiva werden weitgehend zutreffend nachgewiesen. Das
Jahresergebnis des Jahresabschlusses 2021 ist nach Beschluss über den Jahresab-
schluss 2021 noch nicht verwendet worden und die Überschüsse sind den entspre-
chenden Rücklagen noch nicht zugeführt worden. Künftig sollte dies zeitnah nach dem
Beschluss erfolgen, damit die entsprechenden Bilanzpositionen den tatsächlichen Ver-
hältnissen entspricht.

Seite 7 von 12



Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Lüneburg
Schlussbericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 der Samtgemeinde Dahlenburg

3.7

3.8

Die Schulden untergliedern sich wie folgt:

Schulden Vorjahr 31.12.2022 Veränderung
2.1 Geldschulden 12.655.799,80 €| 11.383.509,52 €| -1.272.290,28 €
1.1 Anleihen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Kredite für
2.7.2 Investitionen 10.155.799,80 € 9.383.509,52 € -772.290,28 €

a 1.3 Liquiditätskredite 2.500.000,00 € 2.000.000,00 € -500.000,00 €
Sonstige

2.1.4 Geldschulden 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.2 bis 2.5 Verbindlichkeiten 152.118,65 € 220.199,92 € 68.081,27 €

Summe 12.807.918,45 €| 11.603.709,44 €| -1.204.209,01 €

Der Schuldenstand konnte insgesamt betrachtet gegenüber dem Vorjahr zurückgeführt
werden. Die Kredite für Investitionen verringerten sich in Höhe der planmäßigen Tilgung
um rd. 730 TE€. Die Liquiditätskredite konnten ebenfalls zurückgeführt werden. Bei den
weiteren kurzfristigen Verbindlichkeiten war ein Anstieg von rd. 68 T€ zu verzeichnen.

Anhang mit Anlagen, Rechenschaftsbericht

Dem Jahresabschluss ist nach 8 128 Abs. 2 und 3 NKomVG ein Anhang samt Rechen-
schaftsbericht, Anlagenübersicht, Schuldenübersicht, Rückstellungsübersicht, Forde-
rungsübersicht und eine Übersicht über die in das folgende Jahr zu übertragenden
Haushaltsermächtigungen beigefügt.

Der Rechenschaftsbericht sowie die Angaben im Anhang enthalten die nach den
88 56 bis 57 KomHKVO geforderten Mindestangaben.

Haushaltsreste

Die Übertragung von Haushaltsermächtigungen in das folgende Haushaltsjahr ist ge-
mäß 8 20 KomHKVO bzw. 8 120 Abs. 3 NKomVG per Haushaltsrest zulässig, soweit
nach 8 45 KomHKVO nicht vorrangig Rückstellungen gebildet werden müssen.

Für Investitionsmaßnahmen standen aus dem Vorjahr Haushaltsausgabereste in Höhe
von rund 2,15 Mio. € zur Verfügung. Zum 31.12.2022 wurden Haushaltsreste in Höhe
von 1.596.451,35 € gebildet. Unter der Bilanz wurde ein um 2.500 € abweichender Be-
trag in Höhe von 1.593.951,35 € ausgewiesen.

Darin sind u. a. HAR für die Maßnahmen „Feuerlöschwesen — Feuerwehrbedarfsplan“
in Höhe von 61.711,78 € (Produktsachkkonto126000.787100), und Feuerwehrwesen —
Feuerwehrhaus Tosterglope“ in Höhe von 20.000,00 € (Produktsachkonto
126000.787100) enthalten. Diese Mittel werden seit dem Haushaltsjahr 2018 in unver-
änderter Höhe vorgetragen, zuletzt von 2021 nach 2022.
Da mit den o. g. Maßnahmen bis zum 31.12.2020 noch nicht begonnen wurde, stand
der jeweilige HAR aufgrund der zeitlichen Bindung entsprechend & 20 Abs. 1
KomHKVO nur bis Ende des Haushaltsjahres 2020 zur Verfügung. Somit war eine
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Übertragung der Haushaltsmittel für diese Investitionen in das Haushaltsjahr 2022 un-
zulässig.

Künftig sind die Regelungen über die zeitliche Bindung bei der Übertragung von Haus-
haltsresten zu beachten und ggf. bei Bedarf Neuveranschlagungen von Maßnahmen
im Haushaltsplan vorzunehmen.

Laut der vorgelegten Haushaltsresteübersicht wurden HER zum 31.12.2022 in Höhe
von 1.599.300 € gebildet.

Hinweise, Empfehlungen, Prüfungsbemerkungen
Die Abschlussprüfung umfasst die Vollständigkeit und Ordnungsmäßigkeit des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts sowie die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung
und der wirtschaftlichen Verhältnisse. Zu Prüfungsfeststellungen von geringer Bedeu-
tung in der Haushaltsführung und im Verwaltungshandeln wurden Hinweise und Emp-
fehlungen gegeben. Diese sind nicht in den Schlussbericht aufgenommen worden, da
sie nach Auffassung des Rechnungsprüfungsamtes für die Entlastung der Samtge-
meindebürgermeisterin nicht von Bedeutung sind.

Unterlagen Anlagenbuchhaltung
Die vorgelegten Unterlagen in der Anlagenbuchhaltung entsprechen nicht den Grund-
sätzen einer ordnungsgemäßen Buchführung. Die enthaltenen Belege sind nicht voll-
ständig und nicht geordnet, weder zeitlich noch sachlich (Verstoß gegen 8 37 Abs. 2
KomHKVO). Nach den Grundsätzen ordanungsmäßiger Buchführung ($ 37 Abs. 1 S. 1
KomHKVO) muss sich ein sachverständiger Dritter in einer angemessenen Zeit einen
Überblick über die Buchführung verschaffen können. Dies war nicht möglich.

Fehlbuchungen Anlagenbuchhaltung
In 2022 sind diverse Rechnungen, die eigentlich Aufwand sind, als Investition aktiviert
worden. Es handelt sich dabei um mehrere Vorgänge mit einem Gesamtwert von ca.
10 Te. Eine detaillierte Liste wurde an die Verwaltung übergeben. Die Vorgänge sind
umzubuchen.

Bei einer in 2022 fertiggestellten Abwasserdruckrohrleitung ist eine Abschreibungs-
dauer von 40 Jahren hinterlegt. Dies entspricht auch den Vorgaben der niedersächsi-
schen Abschreibungstabelle. Auffällig ist, dass alle übrigen Druckrohrleitungen über 60
Jahre abgeschrieben werden. Im Sinne einer Bilanzstetigkeit sollten alle gleichartigen
Vermögegengegenstände auch über eine gleiche Abschreibungsdauer abgeschrieben
werden. Änderungen in der Bilanzierungsmethode, zB Änderungen von Abschrei-
bungsdauern, sind im Rechenschaftsbericht zu erläutern. Künftig sollten also alle
Druckrohrleitungen über 40 Jahre abgeschrieben werden.
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4.4

4.5

Kostenerstattungen für die Herstellung von Schmutzwassergrundstücksan-
schlüssen

In 2022 wurden für sechs Grundstücke im Baugebiet Buendorfer Ring Kostenerstat-
tungsbescheide erstellt. In den Bescheiden wurden die Zahlungspflichtigen zu einer
Kostenerstattungen in Höhe von 1.783,81 € für die Herstellung von Schmutzwasser-
grundstücksanschlüssen aufgefordert. Dieser Betrag wurde aufgrund einer Kosten-
schätzung von April 2019 kalkuliert.

Nach 8 19 Abs. 1 der Satzung der Samtgemeinde Dahlenburg über die Erhebung von
Beiträgen, Gebühren und Kostenerstattungen für die Schmutzwasserbeseitigung sind
die Aufwendungen für die Herstellung des Grundstücksanschlusses nach den tatsäch-
lich entstandenen Kosten zu erstatten.

Die Anschlüsse wurden im Juni 2020 erstellt. Die Abrechnung der Firma, welche die
Anschlüsse erstellte, erfolgte im Rahmen einer mehrere Gewerke umfassenden Pau-
schalrechnung zur Erschließung des Baugebietes. Aus der Pauschalrechnung lässt
sich der genaue Kostenanteil für die Anschlüsse nicht ermitteln. Erkennbar ist nur, dass
die Pauschalrechnung über der Kostenschätzung aus 2019 liegt.

Vor dem Hintergrund des wirtschaftlichen Vorteils der Grundstückseigentümer am
Grundstücksanschluss und der Finanzmittelreihenfolge des 8 111 Abs. 5 NKomVG darf
eine Finanzierung nicht zu Lasten der Allgemeinheit erfolgen. Künftig ist darauf zu ach-
ten, die tatsächliche entstandenen Kosten als Kostenerstattung anzufordern. Als
Grundlage hierfür ist auf detaillierte Rechnungen, welche diese Kosten auch nach Ge-
werken ausweisen, von den Fachfirmen zu bestehen.

Abwassergebührensatzung

Die Samtgemeinde erhebt Kanalbaubeiträge für die Herstellung und Anschaffung der
öffentlichen Abwasserbeseitigungsanlagen. Grundlage ist die Satzung über die Erhe-
bung von Abgaben für die Schmutzwasserbeseitigung der Samtgemeinde
Dahlenburg. Der hier beschlossene Betrag von 11,75 € je m? Flächenbeitrag (8 5 der
Satzung) wurde seit 2000 nicht mehr geändert. Angesichts der zu verzeichnenden
enormen Baukostenentwicklung ist eine Baukostendeckung mit dem geltenden Bei-
tragssatz nicht zu erreichen.
Der Beitragssatz sollte daher dringend neu kalkuliert und die Satzung entsprechend
angepasst werden.

Verstoß gegen die Vorlagepflicht von Vergabeverfahren beim RPA

Gemäß 8 155 Abs. 1 Nr. 5 NKomVG obliegt dem RPA die Prüfung von Vergaben als
gesetzliche Pflichtaufgabe. Alle Vergaben sind mit einem Vergabevorschlag vor Auf-
tragserteilung und allen Vergabeunterlagen im Rahmen einer Visaprüfung dem RPA
vorzulegen. Diese Vorlagepflicht gilt ab Nettoangebotssummen von 15 T€ im VOL-Be-
reich (ab 2020: UVgO), 30 TE im VOB-Bereich sowie 5 T€ bei sonstigen Vergaben (z.
B. Ingenieur- und Architektenverträge).
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